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Pflege und Betreuung älterer Menschen
ist Hauptaufgabe der Famüienhelferin

WEER (o.a.). Seit 1985 gibt es den So-
zial- und Gesundheitssprengel Weer und
Umgebung, zu dem sich die Gemeinden
Weer, Weerberg, Kolsass, Kolsassberg,
Terfens und Pill damals zusammenge-
schlössen haben. Daß sich diese Einrich-
tung bisher überaiis bewährt hat und
von der Bevölkerung gerne angenom-

men wurde, konnten die Vertreter der
Sprengelgememden bei ihrer jüngsten
Sitzung mit Freude feststellen.

Im Rahmen dieser kleinen Feier-
stunde im Pfarrsaal Weer erfolgte die
Verabschiedung der bisherigen Fami-
lienhelferin Sieglinde, die nach ihrer
Verehelichung den Arbeitsbereich an
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DIE VERTRETER der Sprengelgemeinden und die Familienhelferinnen:
Sitzend (v.l.): BM Alfred Steger (Weer), Sieglinde Posch, Maria Sommereg-
ger, Margit Bochschwarzer; hinten (v.l.): GR Franz Oberdanner (Kolsass),
BM Oswald Schallhart (Terfens), Pfarrer Josef Moosbrugger, Vize-BM
Josef Angerer (Weerberg), BM Kurt Kostemer (Pill). Foto: Arnold

ihre Nachfolgerin Maria Sommeregger
aus Kramsach übergeben hat. Sprenge-
lobmann BM Alfred Steger und Ob-
mann-Stellv. BM Oswald Schallhart
zollten der scheidenden Familienhelfe-
rin viel Lob für ihren unermüdlichen
Einsatz und betonten, daß die Bevölke-
rung den Einsatz der Familienhelferin
gerne in Anspruch genommen habe. l

Pfarrer Prof. Josef Moosbruggerbe-
tonte, daß es in der Familienhilfe um
den Beistand in den Sorgen und Nöten
der Menschen gehe und sprach herzli-
ehe Worte des Dankes: „Du bist in den
Herzen der Menschen unseres Sozial-
sprengels üef verankenl" Der Schwer-
punkt der Arbeit der Weerer Familien-
helferin liegt vor allem in der Pflege und
Betreuung alter und kranker Menschen.
Aus diesem Grunde plant der Sozial-
Sprengel Weer die zusätzliche Anstel-
lung einer Krankenschwester, damit
dem Wunsch vieler alter Menschen,
Pßege und Hilfe in den eigenen vier
Wänden statt in einem Heim oder in
einem Krankenhaus zu bekommen,
Rechnung getragen werden kann. Au-
ßerdem betrachtet es der Sozialsprengel
Weer und Umgebung als ein weiteres
wichtiges Anliegen, Kindern, die eine
logopädische Betreuung benöügen,
diese Hilfe zukommen zu lassen. Der
neuen Familienhelferin Maria Somme-
regger wurde viel Glück gewünscht.


